
TID - MARKTORDNUNG

1)  Ziel

Der „Tauschring in Dithmarschen“ (TID) ist ein Zusammenschluss von Menschen im 
Landkreis Dithmarschen mit dem Ziel, einen bargeldlosen Austausch von Dienstleistungen 
und Waren zu betreiben. 

Im Sinne einer erweiterten Nachbarschaftshilfe sollen Menschen dabei ihre ungenutzten 
Fähigkeiten zum Nutzen von anderen einsetzen können.
Mitmenschliche Kontakte und gemeinschaftliche Solidarität sollen gefördert werden. Der 
Ausgrenzung von Menschen aufgrund von Arbeitslosigkeit, Behinderung, Alter oder 
Nationalität soll entgegengewirkt werden. 

Der TID arbeitet nicht gewinnorientiert.  

2)  Arbeitsweise

Die Organisation liegt in den Händen der Mitglieder. 

Die Mitglieder des Netzwerks bieten Dienstleistungen oder Waren an, die von anderen 
Mitgliedern angenommen bzw. erworben, entliehen oder genutzt werden können. 

Für die Leistungen wird kein Geld gezahlt, sondern es werden „Dithmarscher Talente“ (DIT) 
gutgeschrieben. Als Richtwert gilt: 1 Arbeitsstunde = 10 DIT. 

Für jedes Mitglied wird in der TID-Zentrale ein Zeitkonto geführt. Wer eine Leistung erbringt, 
erhält dafür von dem Mitglied, das die Leistung annimmt, eine Quittung. Die Quittungen 
leitet er / sie an die TID-Zentrale weiter:
Dipl.-Kfm. Helmut Stegmann 
Persenweg 2
25746 Lohe-Rickelshof
Tel.: o481-7 36 58  mobil: 0152-09 84 78 76
Internet: www.tauschring-in-dithmarschen.de
E-mail: tauschring-in-dithmarschen@web.de
Dort wird ihm oder ihr der Wert auf dem Zeitkonto gutgeschrieben, während der Empfänger 
/ die Empfängerin der Leistung den Betrag abgezogen bekommt.     

Grenzen, wie weit die Zeitkonten ins Positive oder Negative überzogen werden dürfen, 
werden nicht festgelegt. Da jedoch der Sinn des Tauschrings die Förderung der 
Gemeinschaftsidee ist  (d.h. dass alle Mitglieder sich als Gebende und Nehmende erfahren 
sollen), streben die Mitglieder an, dass sie langfristig nicht mehr Leistungen nehmen als sie 
geben und umgekehrt. 

Die Grundlage, auf der die TID-Mitglieder miteinander umgehen, ist gegenseitiges 
Vertrauen. Wer mitmacht, sollte  bereit  sein,  seinen  Tauschpartner/innen
aufrichtig zu begegnen und seine Fähigkeiten nach besten Kräften für sie einzusetzen. 



Die Handels- und Tauschgeschäfte werden von den Mitgliedern eigen-verantwortlich 
abgewickelt.  Der TID übernimmt keine Haftung für die Qualität der geleisteten Arbeiten. 

Die Leistungsempfänger erstatten die bei den Tauschgeschäften anfallenden Material-
und Fahrtkosten.  

3)  Marktzeitung

Die Gesuche und Angebote werden persönlich, telefonisch oder schriftlich an die TID-
Zentrale gemeldet: 
Dipl.-Kfm. Helmut Stegmann 
Persenweg 2
25746 Lohe-Rickelshof
Tel.: o481-7 36 58  mobil: 0152-09 84 78 76
Internet: www.tauschring-in-dithmarschen.de
E-mail: tauschring-in-dithmarschen@web.de
Aus den Meldungen wird eine Marktzeitung zusammengestellt. Die Mitglieder 
erscheinen dort unter Kenn-Namen. Jedes Mitglied erhält eine Liste mit den zugehörigen 
Telefonnummern, damit die Mitglieder direkt miteinander in Verbindung treten können. 
Auf Wunsch übernimmt aber auch die TID-Zentrale die Vermittlung.   

Die Marktzeitung wird regelmäßig aktualisiert. Die Mitglieder können sie in der TID-
Zentrale abholen. 

4) Mitgliedschaft

Mitglied wird man, indem man sich durch seine Unterschrift verpflichtet, Leistungen 
oder Waren gemäß den in der Marktordnung festgelegten Spielregeln zu tauschen, und 
den Mitgliedsbeitrag bar oder durch Einzugsermächtigung bezahlt. 

Die Mitgliedschaft kann vom Mitglied durch schriftliche Kündigung beendet werden. Wer 
aus dem TID ausscheidet, bemüht sich, keine „Zeitschulden“ zu hinterlassen. Über 
Ausnahmen entscheidet der Vorstand.

5)  Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag zur Deckung der Unkosten beträgt 10,- € im Jahr. 

6)  Mitgliedertreffen

An jedem 1. Freitag im Monat um 17.00 findet im „Alten Pastorat“(beim 
Weltladen,Rundbogeneigang) in 25746 Heide, das TID-Mitgliedertreffen statt, bei dem 
alle Angelegenheiten, die den Tauschring betreffen, besprochen und Änderungen, sofern 
sie nicht entscheidende Belange des TID betreffen, im Konsensverfahren entschieden 
werden können.


